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Antrag auf Ausnahme vom Verbot des vorzeitigen Maßnahmebeginns

	A


Anschrift des Antragstellers
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Landesverwaltungsamt
Referat 302 „ESF-Förderung“
Kühnauer Straße 161
06846 Dessau-Roßlau



Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen
zur Förderung der Teilhabe von Menschen mit Beeinträchtigungen
durch die Entwicklung eines örtlichen Teilhabemanagements
aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds des Landes Sachsen-Anhalt - RdErl. des MS vom 01.06.2016 – 31-122 in der jeweils gültigen Fassung


Hiermit beantrage(n) ich/wir für das Förderprojekt:
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die Zustimmung zur Ausnahme vom Verbot des vorzeitigen Maßnahmebeginns.

Ich/wir erkläre(n) weiterhin, dass ich/wir mit dem Vorhaben noch nicht begonnen habe(n). Mir ist bekannt, dass als Vorhabensbeginn grundsätzlich der Abschluss eines der Ausführung zuzurechnenden Lieferungs- oder Leistungsvertrages zu werten ist.


	[bookmark: Text42][bookmark: Text44]     ,      
	
	[bookmark: Text45]     
	
	

	Ort, Datum
	
	Name der/des Antragstellenden in Druckbuchstaben
	
	rechtsverbindliche Unterschrift des/der Antragstellenden, Stempel/Siegel
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